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DATENBOGEN                                                       Version: Juni 2016 

 

Inanspruchnahme des Entschädigungsfonds für die Instandset-

zung … 
                                                                                                  Stamm-Nr.       
 

Landesamt für Denkmalpflege: Stammdaten, Kosten  

und Finanzierungsvorschlag 

(Teil I)  
 

Stammdaten  (in Abstimmung mit Unterer Denkmalschutzbehörde)  

 

Denkmalnummer: D- 

Stadt:  

Ortsteil:  

Straße:  

Objekt:  

 
 

Landkreis:  

Regierungsbezirk:  

Untere Denkmal-  

schutzbehörde:  

Anschrift:  

 
 

Eigentümer(in) bzw. Erbbauberechtigte(r):

  

Anschrift:  
  

Tel.-Nr.:  

E-Mail:  

 

belegt durch beigefügte Grundbuch- bzw. 

Erbbaugrundbuch-Unterlagen 
 

Maßnahmeträger(in):   

Anschrift:  
  

Tel.-Nr.:  

E-Mail:  

 
 

Architekt(in) bzw. Bevollmächtigte(r) 

 

Anschrift:    

    

Tel.-Nr.:    

Fax.-Nr.:    

E-Mail:    
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Referent(in) A I:   Dr. 

 

Text Denkmalliste:   

 

 

Beschreibung und Würdigung des Objektes:     
(z.B. äußeres Erscheinungsbild, Grundriss, Ausstattung, besondere Eigenschaften und Darstellung der geschichtlichen, künstlerischen, 

städtebaulichen, wissenschaftlichen oder volkskundlichen Bedeutung): 

 

Gefährdung: (mit Angaben zum Schadensbild): 

 

 

Jetzige Nutzung und durch wen:    

 

Künftige Nutzung und durch wen:    

 

 

 Vorprojekt notwendig Mittelbedarf:  bereits abgeschlossen. 

 

Umfang der Voruntersuchung: (z.B. Aufmaß, Planung, Befunduntersuchung, Kostenermittlung, Archivrecherchen) 

      

 

Ergebnis der Voruntersuchung:   
      

 

 

Durchzuführende Maßnahmen: (z.B. Gesamtinstandsetzung, Notsicherung, statische Ertüchtigung, etc.) 

 

 

 
Mit dem beteiligten Planungsbüro besteht aus denkmalfachlicher Sicht Einverständnis: 

   ja 

   nein 

 

 

Mit dem vorliegenden Maßnahmekonzept vom      besteht aus denkmalfachlicher  
Sicht Einverständnis: 

   ja 

   nein 

 

 

Sonstiges: 
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Kosten und Finanzierung    

 

 

 

 Vorsteuerabzugsberechtigung besteht nicht 

 

 Vorsteuerabzugsberechtigung im Umfang von      % wurde bei den folgenden 

Kostengrößen berücksichtigt 

 

 

 

 Gesamtkosten        € (brutto), 

 gem. Kostenberechnung vom      : 

 

 Davon Fremdvergabe        € (brutto) 

 Davon Eigenleistungen        € (netto) Hand- und Spanndienste 

         € (netto) Sachmittel 

 zuwendungsfähige Kosten:        € 

 denkmalpflegerischer Mehraufwand:        € 

 substanzerhaltende Kosten   :         € 

 Architektenhonorar (max. 15 % der zuwendungsfähigen Kosten):        € 

 Preis pro m
2
 / 

 
m

3
:        € 

       

 

 

 Ein Finanzierungsgespräch erscheint nicht notwendig; es wird folgender  

 unverbindlicher Finanzierungsplan vorgeschlagen: 

  

 Eigenanteil (Geldmittel):        € 

 Eigenanteil (Hand- und Spanndienste, Material):        € 

 Diözese:        € 

 Städtebauförderung:        € 

 Dorferneuerung:        € 

 Deutsche Stiftung Denkmalschutz:        € 

 Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien:        € 

 Kulturfonds Bayern:        € 

 Oberfrankenstiftung:        € 

 Bayerische Landesstiftung:        € 

 Bezirk:        € 

 Landkreis:        € 

 Kommune:        € 

 Entschädigungsfonds:        € 

 Gesamtkosten:        € 
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  Ein Finanzierungsgespräch erscheint notwendig. 

 Als weitere Zuwendungsgeber kommen in Betracht: 

  Städtebauförderung 

  Dorferneuerung 

  Bayerische Landesstiftung 

  Bezirk 

  Landkreis 

  Kommune 

  Sonstige:  

 

 

Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege: 

 

 

 

                  

München, den                  (Dr. Bernd Vollmar) 

(Ort)               (Datum)          Landeskonservator 
 

 


